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ßmematogrüpbtfcbe Kundf^cun

Dom PubUPum.
9)îan faßt fo leicbtlvin: ber Mnto folt baê $ublt=

fum ergieben. 2öer fo fbridjt, ber beroeift bamit,
bafj er toeber baê srjublifum, noch ben 'Betrieb
eineê Äinematograbbcn fennt. Tie gleictje läcber»
lief)« gorberung roirb ja fo oft gegenüber ben
Seitungen aufgeteilt. £ie ©rfabrung bat aber
modr ftetê gegeigt, bafi bei allen Untemebmitngen,
bte fieb tbeoretifdj eine öebung ber 33olfêbilbung
jur 2lufgabe machen, gleid)geitig aber b'on ber
©unft beê aSoIfeê abbängig finb, baê ^ublifum
ber lebrenbe, baê Unternehmen aber ber lemeube
Teil ift. @ê ift getoettect toorben gegen bie auê=
fübrlicbe 53erid)terftattung in ben Sehlingen über
©eridjtêfâlle gegen bte genaue Tarftellung beê
Tatbeftanbeê bei SBerbredjeu ufro., unb bod) finb
eê ftetê gerabe bie fübrenben Rettungen uub bie
toeitberbreitetften, toelcbe bem 93ebûrfnië nacb Sen=
fation im SBublifum burd) biefe 2Irt ber 33erid)t=
erftattung am meiften entgegenfontmen. 3m tine=
matograbbifeben ©etoerbe geigte fid) bie ejraft baral=
lele SnttotdTung: berienige àino, toeldjer nur
lebrbafte gilmê borfübrt, bleibt bon ber TOenge
unbeachtet. Sener aber, ber bie unglaublichen
SBifbroeftgetiicbten bringt, ber bie baarfträa=
benbften Untoabrfjjeinlicbfeiten eineê Teteftiü=

romancé bebenflirbfter Sorte bräfentiert, er roirb
immer SBIaèmangel baben. Taê finb ©rfafiruttgSs
tat)"ad>en, bie fid) bei allen 93eöölferung«fd)icbten
roieberbolen. Tie (Senfation locft jeben, ben gut=
bcftallten unb feefifi) röllig aaêgeglid)enen 5Ren^
tier fotoobl roie ben fdjlicbten 2lrbetter, ber tag=
täglicb mit beê Sebenê 3Wüben unb Sorgen
fämbfen mufi. ©ê rommt nur auf bie (Sinfleibung
ber Senfation an: roäbrenb biefer mit ben oütm=
beften Tricfê unb roetnerlidiftcn 9tübriäenen gu=
frieben ift, roill jener inoberne .firtegëbramen unb
raffinierte ©efellfd)aftë=5Ctfanterien feben. Tie
Sfala beê ©efc&mad» ber Seele ift beinabe nod)
auêgebilbeter atê bieienige beê ©aumenê.

Tiefen Eigenarten ber menfd;lid)en ©efcbmacfê»
rid>tungen muri ber ^inematograbbenbefifeer, ber
feinen SSetrteb auê ©rraerbêgrûnben unb nicbt
auê Sb'ort betreibt, geredjt toerben. Unb roeil
baê 93ebûrfniê beê fgubltïumê bort am ebeften
befriebigt totrb, roo eê am meiften auf feine Äa=
ften fommt, ift ber Trang nad) fenfationellen
Aiittobrogrammen grofi unb mufi gelegentlid) auë=
geglichen toerben burd) bebôrblidbeê (Sinfcbreiten.
Tie gefeblidjen aJîafinabmen finb im Snterefie einer
Surüdbämmung beê allgu ftarfen Grntgegenfom»
mens? gegenüber ber Senfationêgier lobenêtoert.
2lber ibre 2lntoenbung foll binwieberum aud) lebig»
lidi uom Stanbbunft beê fiebenêintereffeê beê
SinoS auê erfolgen. Tie SBei)feIroirtung ergieberi»
feber Sfiatur grotfeben Äiroo unb Sßublifum ift un»

terfenubar. 2llê Âorrcîtib gegen Uebergriffe beê
einen toie beê anbern fall baê ©efeë baê toobl»
ruenbe, nientalê läftige 9JHttel fein. îa aber baê
SBublifum etroaê Unberfônlicbeê ift, baê nicbt bab*
baft gemad&t toerben fann, trägt ber ^inemaro»
grahbenbefißer bie alleinige aSeranttoortung für
übermäßige gorberungen biefer gelegentlid) febr
ungezogenen unberfönlidien Sßerfönltcbfeit beê all»
terebrten SBubltfumê. Tiefem felbft berbleibt baê
Setern unb Sdjreten nacb bem Sßoligeifnübbel unb

baê Seborgugen alleê beffen, toaê feine Heroen

in angenebmer unb bticfelnber SBeife gu fifeeln
pertnag! So fafet baê bebre STJublifum bie 5Ber=

befferung beê finematogtabbifeben ©efcbmadeê auf.

Kleine Kmo--Ha<f>dd)ten

Sarrb Sanbaaer in Sürid) bat eine 21 f t i e n=
g e f e 1 1 f dj a f t 2 i d) t f b i e l e" gegrünbet, bie
ben ©rmerb unb Setrieb bon Äinotbeatern, bie i8e=
teiligung an folcben unb alle mit bem âino gu=
fammenbängenben ©efdbäfte beatoeeft. Taê ©efell=
îd)nftêfabitat beträgt 100,000 granfen.

Sm 2 u gerner Stabtrat berlangte et*t
Snterbellant eine febärfere Kontrolle unb Senfur
über ißlafate unb gilmê im öinblicf auf ben Um»
ftanb, bafi ein Siaubmorb burd) Sugenbticbe, ber
jüngft borfam, bie golge bec- .ftinobeiutbeê getoe«
fen fei. 2Bir fommen auf bte Slngelegenbeit gurürf.
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Orient -Cinema
Haus Du Pont - Tel. 7684 - Bahnhofplatz

Programm von Mittwoch 13.bis Dienstag 19. Juni

Fortsetzung und Schluss des grossen Romans

FIAKER No. 13
nach dem berühmten Roman

von Xavier de Montepin

4 Akte Vierter Teil und Schluss: 4 Akte

Gerechtigkeit!!!
Bios kein Skandal??

Glänzende Komödie

Liftboy und Nachtportier
Humoristische Scherz-Zeichnungen

Sascha-Woche Gaumont-U/oche
Kriegsberichte bringt die neuest. Ereignisse

êntralieater
Zürichl Weinberqstr. Teleph^Oi1»

Vom 13. bis inklusive 19. Juni
Das Tagesgespräch von Zürich im Laufe dieser

Woche bildet:

Vittoria Lepanto, der neueste Filmstar, in:

Die Angst vor der
Zukunft

5 Akte 5 Akte!
Ein Film voll ganz eigenartigen Reizen, reich an
Ausstattung und den herrlichsten Szenerien bietet
er durch ein meisterhaftes Spiel und Grazie der
Lepanto etwas Grossartiges. Dieser Film bringt

ausserdem eine ungeahnte Ueberraschung.

Eigene Musik von ENRICO TOSELLI
3 Akte! Grosser Lustspielschlager 3 Akte!

Die Dressur zur Ehe
Alles lacht Tränen! Inszeniert von Franz Hofer!

Und das weitere Sensations-Programm.

Olympia-Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Pelikanstr. 1

Vom 13. bis inkl. 19. Juni 1917

NEU! für Zürich NEU!

Akte Die Bande der Akte

schwarzen Phantome
Höchst spannendes Detektiv-Drama mit der

bekannten

Maria Jakobini
in der Hauptrolle

Chariot als Konditor
2 Akte

gespielt von dem beliebten Komiker Charles Chap¬

lin, genannt Chariot. Lachen ohne Ende!

Eden- Lichtspiele
Rennwog; 13

Vom 13. bis inkl. 19. Juni 1917:

4 Akte! Sensationell! Spannend! 4 Akte!

Das unheimliche Haus!
Grosser Kriminal- und Detektiv-Roman

Verfasst und inszeniert von

Richard Oswald

Julot im Verkaufsladen!
Urkomische Keystone-Burlesque in 2 Akten

Unangenehme Ueberraschung
Spannendes Wild-West-Drama

S, Lichtbühne
Badenerstrasse 14

Vom 13. bis inklus. 19. Juni 1917:

Diese Woche
2 erstklassige Schlager in einem Programm

5 Akte Neueste Serie 5 Akte
Meister-Detektiv

Stuart Webbs!
Die irre Gräfin de Castro

Wiederum sehen wir den genialen Meister-Detektiv
Stuart Webbs in einem seiner neuesten und

spannendsten Abenteuer mit Raffiniertheit ein
grosses rätselhaftes Verbrechen aufdecken.

4 Akte Grosse Liebes-Tragödie 4 Akte

Henny Porten
in ihrem neuesten und schönsten Filmwerke

Gelöste Ketten
Herrliche Naturbilder Tolle Humoresken

Künstler-Kapelle

Ginema Zürcherhof
Bellevueplatz Sonnenquai

Vom 14. bis inkl. 20. Juni 1917

Winter im Engadin

ENGELEINS
HOCHZEIT
mit ASTA NIELSEN
Lustig amüsant entzückend

Am Tage des Gerichts
Ein grosszügiger, feinsinniger Filmroman aus

Künstler- und Gesellschaftskreisen mit den
hervorragendsten nordischen Künstlern bietet das Bild
einen hohen Genuss. Erstklassig in Inhalt, Spiel
und Ausstattung.

Kinematographie Runüjchau.

vom Publikum.
Man sagt so leichthin: der Kino soll das Publikum

erziehen. Wer so spricht, der beweist damit,
daß er weder das Publikum, noch den Betrieb
eines Kinematographen kennt. Tie gleiche lächerliche

Forderung wird ja so oft gegenüber den
Zeitungen aufgestellt. Tie Erfahrung hat aber
noch stets gezeigt, daß bei allen Unternehmungen,
die sich theoretisch eine Hebung der Volksbildung
xur Aufgabe machen, gleichzeitig aber von der
Gunst des Volkes abhängig sind, das Publikum
der lehrende, das Unternehmen aber der lernende
Teil ist. Es ist gewettert worden gegen die
ausführliche Berichterstattung in den Zeitungen über
Gerichtsfälle gegen die genaue Tarstellung des
Tatbestandes bei Verbrechen usw., und doch sind
es stets gerade die fuhrenden Zeitungen und die
weitverbreitetsten, welche dem Bedürfnis nach
Sensation im Publikum durch diese Art der
Berichterstattung am meisten entgegenkommen. Im tine-
marographischen Gewerbe zeigte sich die exakt Parallele

Entwicklung: derjenige Kino, welcher nur
lehrhafte Films vorführt, bleibt von der Menge
unbeachtet. Jener aber, der die unglaublichsten
Wildwestgeschichten bringt, der die haarsträubendsten

UnWahrscheinlichkeiten eines Detektiv-

romanes bedenklichster «orte präsentiert, er wird
immer Platzmangel haben. Tas sind Erfahrungstatsachen,

die sich bei allen Bevölkerunnsschichten
wiederholen. Tie Sensation lockt jeden, den
gutbestallten und seelisch ».öllia ausgeglichenen Rentier

sowohl wie den schlichten Arbeiter, der
tagtäglich mit des Lebens Mühen und Sorgen
kämpfen mutz. Es kommt nur auf die Einkleidung
der Sensation an: während dieser mit den plum-
vesten Tricks und weinerlichsten Rührszenen
zufrieden ist, will jener moderne Kriegsdramen und
raffinierte Gesellschafts-Pikanterien sehen. Tie
Skala des Geschmacks der Seele ist beinahe noch
ausgebildeter als diejenige des Gaumens.

Tiesen Eigenarten der menschlichen Geschmacksrichtungen

mutz der Kinematographenbesitzer, der
seinen Betrieb aus Crwerbsgründen und nicht
aus Sport betreibt, gerecht werden. Und weil
das Bedürfnis des Publikums dort am ehesten
befriedigt wird, wo cs am meisten auf seine
Kosten kommt, ist der Drang nach sensationellen
Kinoprogrammen grotz und mutz gelegentlich
ausgeglichen werden durch behördliches Einschreiten.
Tie gesetzlichen Maßnahmen sind im Interesse einer
Zurückdämmung des allzu starken Entgegenkommens

gegenüber der Sensationsgier lobenswert.
Aber ihre Anwendung soll hinwiederum auch lediglich

vom Standpunkt des Lebensinteresses des
Kinos aus erfolgen. Tie Wechselwirkung erzieherischer

Natur zwischen Kino und Publikum ist un¬

verkennbar. Als Korrektiv gegen Uebergriffe des
einen wie des andern szll das Gesetz das
wohltuende, niemals lästige Mittel sein. Ta aber das
Publikum etwas Unpersönliches ist, das nicht habhaft

gemacht werden kann, trägt der
Kinematographenbesitzer die alleinige Verantwortung für
übermäßige Forderungen dieser gelegentlich sehr
ungezogenen unpersönlichen Persönlichkeit des
allverehrten Publikums. Tiesem selbst verbleibt das
Zetern und Schreien nach dem Polizeiknüppel und

das Bevorzugen alles dessen, was seine Nerven

in angenehmer und prickelnder Weise zu kitzeln
permag! So faßt das hehre Publikum die
Verbesserung des kinematographischen Geschmackes auf.

kleine Rîno-Nachrîchten
Harry Landauer in Zürich hat eine

Aktiengesellschaft Lichtspiele" gegründet, die
den Erwerb und Betrieb von Kinotheatern, die
Beteiligung an solchen und alle mit dem Kino
zusammenhängenden Geschäfte bezweckt. Tas
Gesellschaftskapital beträgt 100,000 Franken.

Im Luzerner Stadtrat verlangte àInterpellant eine schärfere Kontrolle und Zensur
über Plakate und Films im Hinblick auf den
Umstand, daß ein Raubmord durch Jugendliche, der
jüngst vorkam, die Folge des Kinobesuches gewesen

sei. Wir kommen auf die Angelegenheit zurück.
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Vnent-Vinvms
l-lsus vu ?ont - l'sl.7634 - Sàliofpl-à
Programm von iVUttvvook 13.bis Vien8taiz19. )uni

fortset?uniz uncl 8cklu88 äs8 iZrossen k<omar>8

k^lXi^ à 13
nacb ciem berübmten Homan

von Xavier cls iViontepin

4 ^kts Vierter Isil uncl 8ckluss: 4 ^kts

(zenecktîgkeîîîîî

Klos kein Sksntlsl??
Lilän^snäs l^omöclis

^Mboij un6 biiäicktpoi'tiei'
liuinon8ti8cbö 8cbsr?-?eicbnungsn

I^riegsbericbts bringt clie neus8t. rlrs!gnl88s

lüricbl >^/eir>derczztr. l'elepriLOb'»

Vom 13. Ki8 inklu8ive 19 1»ni

l)â8 1ags8ge8präcb von ?ür!cb im l.auks ciieser
Wocbe bilciet:

Vittoria l^opanto, cler neueste Filmstar, in:

Oie àZ3t vor äer
Zukunft

5 /ikts S àe!
Lin film voll gan? eigenartigen Peißen, reicb an
Ausstattung unci cien berrlicnsten Szenerien bistet
er clurcb ein mei8terbafts8 8p>sl unci Qra?ie cisr
l^epanto etxvâs (Zrossartigss. Dieser film bringt

aus8eräem eins ungeabnts lleberrâscbung.

LizZsne Mu8ik von I5l>U<ILl) ?08l2l.I.I
3 ^kts! <Zro88er l.U8t8piel8ekIager 3 ^kte!

vie Onessun lui» i^ke
Volles Iacbt Iränsn! Inszeniert von fran? bioter!

Unci Ua8 weitere 8en8ation8-programm.

VIzfmpSs-Ilino
Lakimokstr. 51 iVlercatoriurri l?elilcaristr. 1

Vom 13. bi8 inkl. l9. luni 1917

I>iI5U! tür Surick NLU!

à Oie Lande 6er à
sck^var^en Phantome
Nöcb8t 8pannsnäss vetekUvOrama mit cler

bekannten

in cler tiauptrolls

Lkarlot als l^onàvr
2 ^kts

gespielt von clem beliebten Komiker Lkarles Lbap-
lin, genannt Lbarlot. l.acben obne Lnäe!

L ll v n ^.icklspieie

Vom 13. bi8 inkl. l9. luni 1917:

4 ^kte! 8en8at!oneII 8pannsnä! 4 ^kte!

Das unkeimlicke t^Iaus!
Qro88sr kriminal- uncl Detektiv-l^oman

Vertagt uncl in8?eniert von

l^ickarä Osvvalcl

^ulot im Verkauklaäen
l)rkomi8cbs I^ev8tc>ne-kZurIs8que in 2 >Vktsn

Unangenehme Ueberrascliung
8pannenäs8 VVi>ä'Ws8tDrama

Ssclsnizi'sti-gsss 14

Vom l3. bi8 inKlus. l9. >uni l9l7:
OÌS8S XVocbs

2 erstkla8sigs 8cklager in einem Programm
5 ^kte I^leue8ts 8erie 5 àte

lVlsi8tsr-l)etektiv

Ztuart ^Vebbs!
Die irre Lirslin cie Lsstro

Wieäerum 8sbsn vir cisn genialen 1Nei8ter-Detek'
tiv 8tuart Webb8 in einem 8öiner neue8ten unci

8pannenc>8ten Abenteuer mit k<aitiniertbsit ein
g7088S8 rätsslkäkts8 Verbrechen aukclecken.

4 /^kts (Zro88o I^isbs8 ^raßöäis 4 ^kts

kìnn^ Porten
in ibrem ne»S8ten uncl 8eköri8ten filmverks

(Üelöste Ketten
blerrlicbs Naturbilcler lolle Numore8kon

I<ün8tIsr'r<!ApelIo

SsIIsvuspIst^ SonnsnquiZî

Vom l4. bi8 inkl. 20. luni 1917

^Vinter im ^n^aclin

MQLi^i^I^Z

mit ^8?^ lîl.81^
I.ustig amÜ8ant sntTÜckencl

?ZZe äes Oerickts
Lin gro88?ügigsr, kein8Ìnn!ger filmroman 3U8

t^ün8tlsr- unä Ls8sllscnait8krei8sn mit äsn bervor-
rageràtsn noräiscben I^ün8tlsi-n bietst äa8 kilä
einsn boben (7>snu8S. Lr8tklâ8sig in Inbalt, 8p!e>
unä ^.U88tattung.
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